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Impfen gehen, jetzt! 

Bei einer Impfquote von 62,4%2)
 ... 

… und einer 7-Tage-Inzidenz von 539,7 ist die Zahl an Patientinnen und 
Patienten mit COVID-19, die wöchentlich neu in einem Krankenhaus 
behandelt werden müssen, sehr hoch.

Bei einer Impfquote von 90% ... 

… sinkt die 7-Tage-Inzidenz bei gleichbleibender Infektionswahrschein-
lichkeit auf 329,9 und die Zahl der pro Woche neu hinzukommenden 
COVID-19-Patientinnen und Patienten geht zurück.

In den Stuttgarter Krankenhäusern 
liegen auch Geimpfte. Deren Risiko 
für einen stationären Aufenthalt 
ist aber sehr gering und liegt bei 
0,007%. In der Gruppe der Unge-
impften ist dieses Risiko 10-mal 

höher. Die vielen bislang noch Un-
geimpften und deren erhöhtes 
Risiko für einen schweren Verlauf 
führen die Krankenhäuser an ihre 
Belastungsgrenze und darüber 
hinaus.

Da das Risiko eines stationären 
Aufenthalts vollständig Geimpfter 
gleichbleibt, nimmt die Zahl der 
vollständig geimpften COVID-19-
Patientinnen und Patienten in Stutt-
garter Krankenhäusern bei steigen-

der Impfquote zwangsläufi g zu. 
Aufgrund der geringeren Zahl 
Ungeimpfter, deren Risiko weiter-
hin 10-mal höher ist, kann das 
stationäre Aufkommen aber deut-
lich besser bewältigt werden.
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Von insgesamt 196 
Erkrankten, die pro Woche 

neu in ein Krankenhaus 
müssen, sind 28, d.h. etwa 

14%, geimpft.

Dies entspricht 0,007% 
aller Geimpften. Das relative 

Risiko von Ungeimpften 
für eine Behandlung im 

Krankenhaus, ist dagegen 
10-mal höher als das 

von Geimpften.

Die Zahl an Erkrankten, 
die pro Woche neu in ein 

Krankenhaus müssen, sinkt 
auf insgesamt 85, von 

denen 40, d.h. etwa 47%, 
geimpft sind.

Dies entspricht 0,007% 
aller Geimpften. Das relative 

Risiko von Ungeimpften 
für eine Behandlung im 

Krankenhaus, ist weiterhin 
10-mal höher als das 

von Geimpften.

Je mehr Stuttgarterinnen und Stuttgarter geimpft sind, desto weniger COVID-19-Patientinnen und Patienten müssen in einem Krankenhaus behandelt 
werden. Eine COVID-19-Impfung ist der beste Schutz davor ins Krankenhaus zu kommen. Schützen Sie sich selbst, schützen Sie Ihre Angehörigen 
und tragen Sie so dazu bei, gemeinsam die Pandemie zu bewältigen. 

Informationen zu Impfangeboten fi nden Sie unter: 
https://www.stuttgart.de/leben/gesundheit/infektionsschutz/corona-impfung/offenes-impfen.php

Annahmen und Quellen: 1) In der Modellrechnung werden Infektions- und Hospitalisierungswahrscheinlichkeiten nicht nach Subgruppen (Alter, Vorerkrankungen, etc.) unterschieden. 2) Aktuelle 
Impfquote in Stuttgart: 62,4%, Stand: 28.11.2021, https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fi leadmin/redaktion/m-sm/intern/downloads/Downloads_Gesundheitsschutz/Corona_Gesamtzahl-
Impfungen-Landkreise-BW.pdf. 3) Amtliche Einwohnerzahl Stuttgarts: 630.305, Stand: 31.12.2020, Statistisches Landesamt https:/www.statistik-bw.de/. 4) 7-Tages-Inzidenz in Stuttgart: 539,7 Stand: 
12.12.2021, https://www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/fachinformationen/infodienste-newsletter/infektnews/seiten/lagebericht-covid-19/. 5) Wahrscheinlichkeit einer symptomatischen Infektion: 80%, 
Robert-Koch-Institut: „Flyer Wirksamkeit Impfung“, https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/ImpfungenAZ/COVID-19/Flyer_Wirksamkeit_Impfung.html. 6) Impfeffektivität gegen symptomatische 
Erkrankung: 75%, Robert-Koch-Institut, https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/COVID-Impfen/FAQ_Liste_Wirksamkeit.html. 7) Wahrscheinlichkeit einer Hospitalisierung bei symptomatischer Erkrankung: 7%, 
Robert-Koch-Institut: „Flyer Wirksamkeit Impfung“ 8) Impfeffektivität gegen Hospitalisierung: 90%, Robert-Koch-Institut, https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/COVID-Impfen/FAQ_Liste_Wirksamkeit.html.

Dr. Till Heinsohn und Dr. Markus Niedergesäss

Mitte November 2021 war in Stuttgart die Delta-Variante virulent, die Impfquote niedrig und die Sorge vor einem weiteren Lockdown groß. Um gut durch 
den Winter zu kommen, war eine rasche Erhöhung der Impfquote das Ziel. Zur Unterstützung der Impfkampagne der Landeshauptstadt Stuttgart hat das 
Statistische Amt gemeinsam mit dem Gesundheitsamt den hier dargestellten Flyer erarbeitet. Dieser zeigt modellhaft, wie sich die Zahl der hospitalisierten 
Erkrankten bei der damaligen Impfquote von 62,4 Prozent, respektive bei einer angestrebten Impfquote von 90 Prozent, entwickelt. Quintessenz ist, dass 
die Impfung vor einem schweren COVID-19-Verlauf schützt und die Stuttgarter Krankenhäuser entlastet. Und auch wenn der Winter dank der milderen 
Omikron-Variante besser als erwartet verlaufen ist und sich die Annahmen hinsichtlich des Impfschutzes deutlich verändert haben, gilt weiterhin: Eine CO-
VID-19-Impfung schützt vor einem schweren Verlauf und entlastet die Stuttgarter Krankenhäuser. Warum das so ist, zeigt die folgende Modellrechnung1):




